
der Bearbeiter Rothmann und Gesellen und dem persönlichen Raum des

Landgrafen zu unterscheiden, dessen Instrumente allein erhalten wären,
ist nicht zu überprüfen. Auch v. Drachs Deutung (Globusuhr I8), daß
das Inventar von 165i; ?hauptsächlich die von Wilhelm benutzten. . . . .

Instrumente enthält" scheint mir dem geschichtlichenVerlauf nicht ge-
recht zu werden. Es kehrt Grund und Folge um. Nicht Wilhelms In-

strumente enthält es hauptsächlich, sondern hauptsächlich Wilhelm ist es,
der überhaupt Instrumente besaß.

26) Joh. Ad. Hartmann, Hist. Hassiae 2 1746, A59. Z. C. v. Uffenbach.

MerkwürdigeReisendurch Niedersachsen-etc.(herausg.v. Schelhorn) 1753]
5A, I, 12 ff, (abgekürzt Uffenbach).

27)Kassel 534 ff, Tafel 336 ff. Die in Abb. 2-5; wiedergegebenen Aus-
schnitte aus Schnitten und Rissen des Naturalienmuseums verdanke ich

dem Preuß. Hochbauamt I Kassel, das 1926 das Gebäude aus Anlaß seines

Umbaus zum Städtischen Museum für Naturkunde aufnahm und vermaß.

Daß das hölzerne Observatorium noch 177g keinen Einschnitt in seiner

Kuppel hatte, der ein Hochdrehen der Beobachtungsinstrumente über
500 gestattete, liest man in einem Brief Matskos im Astronom. Jahrbuch
von Bode,Berlin 1780 auf 1783, 2 157 ff. (An du Ry, der auf MatskosAn-

trag im Juni 1776 das Observatoriumbesichtigthatte und nach Akten der
Baudirektion im Marburger Staatsarchiv (Cassel Ruhr. 2 Nr. 13) zwei

Deckeneinschnittein die Coupoleund neuenBelagfür die Warte und beide
Galerien veranschlagt hatte, dürfte es aber schwerlich gelegen haben).
Wenn Matsko dort nicht übertreibt, hätten auf den Altanen mehr als A0

Personen Platz gehabt, denn sovielewären es gewesen, die ihn gestört hätten,
als er die letzte Sonnenfinsternis mit dem ?außerhalb dem Thurm des

Observatoriums auf eine mit Bohlen belegte Altane" gesetzten Dollondschen

Quadrantenbeobachtete.
i i

23)Holtmeyers Ansetzung des Planes um 1700 wird durch die Beischriften

der Gebäudewiderlegt,von seiner Verwendungwie KasselS. 75 A 5 nicht
zu reden. Auch verkennt das Denkmälerwerk die systematischeZweischich-

tigkeit desDachgeschosses,wennes S. 540 von ?besondersim Dachhäufig
springenden Räumen" spricht.

29) Inventarien aller Sachen, so sich auf der hochf. Anatomie Cammer


